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Antrag 

Einführung eines Pfandsystems für Mehrweg-Kaffee-to-Go-Becher im ge-
samten Stadtgebiet. 
 
Der Gemeinderat möge Folgendes beschließen: 

Die Stadt Böblingen beauftragt das Stadtmarketing, zusammen mit den Kaffee aus-
schenkenden Betrieben und dem Gewerbeforum die Initiative des Landkreises für ein 
Pfandsystem für Mehrweg-Kaffee-to-Go-Becher im Kreis zu unterstützen und im ge-
samten Stadtgebiet, einschließlich Dagersheim zu etablieren. 
 
Begründung: 

Kaffee-to-Go-Becher tragen neben Zigarettenschachteln und Fastfood-Verpackungen 
erheblich zur Vermüllung des Stadtgebiets bei und schaden der Umwelt massiv. Ein 
Mehrweg-Pfandsystem kann hier Abhilfe schaffen. Gleichzeitig könnten die Becher mit 
attraktiven Stadtansichten zu einem Werbeobjekt für Böblingen und seine Händler 
werden. 
 
Der Landkreis will mit einem solchen Pfandbechersystem eine Verhaltensänderung bei 
den Anbietern und Verbrauchern bewirken. In Böblingen sollte das Stadtmarketing 
aktiv werden um möglichst viele Böblinger Betriebe zur Teilnahme zu bewegen. Ein 
Pfandsystem funktioniert nur dann, wenn möglichst alle Kaffee-to-Go-Anbieter mit 
dabei sind. 
 
Das Prinzip der Müllvermeidung durch ein flächendeckendes Pfandsystem ist denkbar 
einfach: Bisher wird der Kaffee-Pappbecher einmal benutzt und mit Glück anschlie-
ßend in den Müll entsorgt. Oft genug landet er jedoch einfach im Straßenraum oder in 
der Grünanlage. 
 
Nicht so, wenn in Böblinger Cafés, Bäckereien, Restaurants und Fastfood-Filialen 
Pfandbecher zur Verfügung stünden. Kauft man seinen Kaffee im Mehrwegbecher, 
zahlt man in der Regel zwei Euro Pfand. Der Kaffee selbst könnte dann sogar weniger 
kosten als im regulären Pappbecher, was einen Anreiz zum Kauf schaffen würde. Bei 
jedem teilnehmenden Partner kann der Kunde seinen leeren Kaffee-to-Go-Becher 
wieder abgeben und erhält sein Pfand zurück. Die Becher werden vor Ort gereinigt 
und können sofort wieder eingesetzt werden. 
 
Esslingen, Freiburg, Heidelberg, Ludwigsburg, Tübingen und viele andere Städte 
machen es vor. Die örtlichen Kaffeeanbieter machen bei ihren städtischen Kampag-
nen gegen Einwegbecher mit. Verwendet werden oft die Pfandbecher der Firma 
„reCup“ http://www.recup.de/. 
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